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#ST# Suser ate.

[5] A u s s c h r e i b u n g e n von Stel leu.

Es werden nachfolgende eibg. Stellen, unter den dabei
gestellten -Bedingungen, zur freien Bewerbung ausgeschrieben:

1) Die Stelle eines M ü n z D i r e k t o r s , mit einem Jahres-
geholte »on Fr. 3000 un... einer freien Wohnung, im
Wexthe von Fr. 600.

Derfelbe leistet eine Bürgschaft von Fr. 30,000.

2) Die Stelle eines M ü n z m e c h a n i f e r . . . , mit einem
Jahresgehalte von Fr. 3000.

Deï MiinzMxeîtor, dem das Recht zusteht, d«u iB.i.inz-
mechaniker vorzuschlagen, kann von ihm eine verhaltniß*
mäfige Kaution fordern.

3) Di« Stell« eines M u n z v e x i f i f a t o t s , mit einem
Jahresgehalte »on Fr. 2000.

. Derselbe hat eine Burgschaft von gr. 10,000 zu
. leisten.

Diese Beamten werden auf die Dauei von 3 Iahreu,
»om 1. April 1855 an gerechnet, ernannt; die Zeit, wo fte
ihre Funktionen anzutreten haben, wixd anderweitig bestimmt.

Ausdriiflich vorbehalten bleiben die Bestimmungen dea
Gesezes, welches die oberwähnten Öeamtungen und deren
©ehalte de f i n i t i . . » festsezen wixd.

Die ..Bewerber haben ihre Anmeldungen, sarnmt Fähigkeit«-
und Sittenzeugnisseu, dem eidg. Finauzdepaxtemeute in Bern
U$ zum 28. Hornuug l. J. einzureichen.

...3 er u, deu 5. Februar 1855.
DU schweize r i sche Bundes lanz le i .

..Ö.irttfblatt. Jahrg. TU. Öd. 1. 16
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Jn Folge definitiver Organisation ber schweizerischen Tele-

graphenverwaltung werden folgende .stellen ber ZentraloTele«
graphendireftion in Bern, mit einer Amtsdauer bis zum 3l.
März 1858, zur definitiven Bäseeun9 ausgeschrieben:

1) Die Stelle eines I. Sefxe tä r s . Jahresbesolbung.
FÏ. 2400.

2) „ „ „ n. S e k r e t ä r s (gleich-
zeitig Registrator). „ 1800.

3) „ „ „ K o n t r o l e u x s . „ 2400.
4) „ Stelleu zweier K o n t r o l e u i 4 -

G e h i l f e n . Fr. 1200-1800.
Die Anmeldungen für oHge Stellen find bis zum 22.

Februar d. J. dem fchweij. Post« und -.Baudepartement ein-
jureichen.

Bern , den 3. Felïuar 1855.

Fur das s c h w e i z e r i s c h e
5.»ost» und B a u b e p a r t e m e u t :

Nacff.

Särnrntliche 33ett«tungen der Telegraphestbüreaux, die bis«
her nur proviforisch besezt waren, werden auf ben 1. April 1855,
mit einer Amtsiattex von 3 Jahren, d e f i n i t i v bcfczt.

Die Anmeldungen sind bis zum 1. März 1855 an die
betreffenden Kxeisinfpeïtioueu einzureichen.

Sämmtliche .-Beamte, welche provisorisch die ausgeschrie*
bene« Stellen beneideten, werden aïs angemeldet betrachtet.
Diejenigen unter denselben, welche eine Veränderung wünschen,
haben sich an ihre Jnspektion z« wenden.

B e x u , den 5. Februar 1855.

Fur das schweizer i sche
Post- und . -Baudepar te rnen t«

Naef.
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Die durch Ableben exle..ngte Stelle eines Pulveïmadjet . ! .
in W8rb l a u f e n , bei ..Sern, ist neu zu befezen.

f -.Bewerber um dieselbe haben ihre Anmeldungen bis Ende
dieses Monats dem eidg. Pulvexvexwalter in der Raffinerie
...ei Bexu franko einzugeben.

•Bein, den 9. Hoxnuug 1855.
Die schweizerisch!; , © u n d e a k a n i l t i .

Jn Folge Ablaufs der Amtsdauer werden folgende auf den
31. März 1855 in Erledigung kommende Stellen zur Wie-
derbefezung ausgeschrieben: .

1) Die sämmtlicheu Stelle« der -.Beamten und Augestellte«
bei den sechs Zolldixektioueu in 93asel, © c h a f f h a u s e n ,
Shur , L u g a n o , L a u s a u n e und G e n f , so weit
deren Ernennung vom Bundesrath ausgeht, nämlich die
Stellen der Sekretäre, Kassiere, Revisoren, Gehilfe«
und Kopisten.

2) Die sämmtlicheu Stelleu der Einnehmer, Äontxoleure
und Gehilfen au den Haupt- und Nebenzollstatten.

Schweizerbüxgex, welche fich fur die eine oder andere der
obigen Stellen zu bewerben gedenken, find eingeladen, ihre
Anmeldungen an die betreffende flreiszolldirektion bté zum 24.
Februar d. J. franko einzureichen.

Die gegenwärtigen Jnhaber der ausgefchxieBeueu Stellen
werden als angemeldet betrachtet.

Nähexe Auskunft iibex Besoldung und Aintsobliegenheiteu
îonneu auf den Bureaux der Zolldixektionen eingeholt werden.

..Bern, den 31. Jänner 1855.

D e r V o r s t e h e r
des schweiz . Hande l s» und

Z o l l b e P a x t e m e n t s :
3. -O.înnîinger.
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AaéschtciBnage«.
(V B m e l bu ig t» ohne gute fceumnnd...jengnisse (Annto

nicht .»erüfsicht lgt werden.)

.Datant« Cttdt.

1) P o j l f o u r g o n »
f o n d u t t e u r in
-Bafel .

2) • .pof t fomwia in
Chaux-de-Fondi.

SaÇrcsgeÇoit.

gt. 900.

St. 900.

..nnncltimg.

Sei dei Areispoil.-
direktion in % a f e l,
bis zum 2I. Februar
d. 3.

Bei der Kreispofl-
ditektion in N e u e n -
b u r g , bis zum 23.
gebiuar d. 3.

»«.* .^«...p.-il.HonderS.iimvfllfche« «u-bwacktrel (®.$.-..-.-„r»..».-,)
In Btto.
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